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Am 29. August 2020 ist es wieder soweit –
es ist der Tag der Schuleinführung für
viele Mädchen und Jungen aus unserer
Stadt.

Unsere altehrwürdige Grundschule
„Friedrich Schiller“ empfängt die Mäd-
chen und Jungen der neuen 1. Klasse.

Ein ganz besonderer Tag für Euch, Eure
Eltern und für die vielen Gäste, die ge-
meinsam mit Euch diesen Tag feiern wol-
len. Es ist aber auch ein besonderer Tag
für unsere Stadt und natürlich auch für
mich. Schließlich seid Ihr es, die zukünftig
die Geschicke in unserer Stadt und in un-
serem Land in die Hand nehmen müsst.
Das klingt alles noch etwas schwierig,
doch ich bin mir ganz sicher, dass wir uns
alle auf Euch verlassen werden können.

Ob Ihr später einen Handwerksberuf aus-
übt, im Pflegebereich älteren Menschen
helft, an einer Supermarktkasse sitzt, als
Pilot in alle Himmelsrichtungen fliegt,
Windräder montiert oder als Arzt anderen

helfen wollt, alle Berufe und Tätigkeiten
sind wichtig und gleichwertig.

Auf Eurem Weg werden Euch viele hel-
fende Hände begleiten und Euch so man-
che Tür öffnen. Aber mit dem ersten
Schultag ist man eben auch schon etwas
selbst verantwortlich, welche Träume in
Erfüllung gehen werden. Ich drücke Euch
jedenfalls die Daumen, dass viele Eurer
Wünsche Wirklichkeit werden.

Bestimmt haben einige von Euch schon
erste Vorstellungen, was man nach der
Schulzeit so werden könnte. Ich würde
mich sehr freuen, wenn viele von Euch mir
eine Zeichnung in das Rathaus schicken,
auf der Ihr Eure Zukunftswünsche dar-
stellt. Wir würden die Bilder auf unserer
Internetseite veröffentlichen und die drei
schönsten in unserem Amtsblatt abdru-
cken.

Ende des Monats wird es aber erst einmal
aufregend: Einschulung, eine kleine oder
große Familienfeier, der erste Schultag mit

vielen neuen Eindrücken und natürlich,
nicht zu vergessen, die Zuckertüte mit 
sicherlich vielen Überraschungen.

Für diesen Tag und für Eure Zukunft wün-
sche ich Euch und Euren Eltern, aber
auch den Lehrerinnen und Lehrern an der
Grundschule alles Gute und eine span-
nende und schöne Schulzeit.

Euer Oberbürgermeister
Volker Holuscha �

Alles Gute zum Schulanfang

Daumen hoch und die besten Wünsche für alle Mädchen und Jungen unserer Stadt, die in diesem
Jahr in unsere Grundschule „Friedrich Schiller“ eingeschult werden, übermittelt Flöhas Oberbür-
germeister Volker Holuscha. Fotos/Montage: rs.

Wegen der Corona-Pandemie muss auch
die traditionelle Flöhaer Sportlerehrung in
diesem Jahr ausfallen.
Eine Würdigung der Sportler für ihre Lei-
stungen aus dem Jahr 2019, wird somit
2021 gemeinsam mit den sportlichen Er-
folgen aus dem Jahr 2020 nachgeholt.
Aus heutiger Sicht findet die Sportler-
ehrung im Herbst 2021 wie gewohnt wie-
der im Sportcasino in der Turnerstraße
statt. Die Sportvereine werden im kom-
menden Jahr rechtzeitig über die Melde-
fristen und den Ablauf der Veranstaltung
informiert. 

Seit 2003 gibt es in der Stadt Flöha die
Sportlerehrung. ausgezeichnet werden
jährlich die ersten Plätze bei Regional-,
Landes- oder Deutschen Meisterschaf-
ten. Spitzenreiter bei der Medaillen-Jagd
waren bisher der Flöhaer Kanusportver-
ein, der Motorsportclub und die Leicht-
athleten des TSV 1848. 

Eine Übersicht der erfolgreichen Sportle-
rinnen und Sportler der zurückliegenden
Jahre findet sich auf der Internetseite der
Stadt Flöha unter https://www.floeha.de/
stadt-verwaltung/stadtpolitik/ehrungen/
sportlerehrung/ �

Sportlerehrung wird 

verschoben
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zwischen

der Stadt Flöha; Augustusburger Str. 90

in 09557 Flöha vertreten durch den

Oberbürgermeister Herrn Holuscha

und der

Stadt Augustusburg; Marienberger

Straße 24 in 09573 Augustusburg ver-

treten durch den Bürgermeister Herrn

Neubauer

wird aufgrund von §§ 1, 2, 71 Abs. 2, 72
des Sächsischen Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit (SächsKomZG) fol-
gende Zweckvereinbarung geschlossen:

Präambel

Die Stadt Flöha sowie die Stadt Augu-
stusburg können sich als Ortspolizeibe-
hörden zur Wahrnehmung bestimmter auf
den Gemeindebereich beschränkter poli-
zeilicher Vollzugsaufgaben gemeindlicher
Vollzugsbediensteter (GVD) bedienen.
Welche polizeilichen Vollzugsaufgaben
auf gemeindliche Vollzugsbedienstete
übertragen werden können, regelt die Ver-
ordnung des Sächsischen Staatsministe-
riums des lnnern über die Wahrnehmung
polizeilicher Vollzugsaufgaben durch ge-
meindliche Vollzugsbedienstete. Aufgrund
der vorliegenden Zweckvereinbarung wird
ein gemeindlicher Vollzugsbediensteter
der Stadt Flöha die Koordinierung und
Unterstützung der gemeindlichen Voll-
zugsbediensteten im Stadtgebiet Augu-
stusburg mit wahrnehmen. Dies
vorausgeschickt vereinbaren die Stadt
Augustusburg und die Stadt Flöha wie
folgt:

§ 1 Übertragung von Aufgaben

Im Rahmen des Projektes ASSKomm des
Freistaates Sachsen beschäftigt die Stadt
Flöha einen zusätzlichen Gemeindevoll-
zugsbediensteten. Dieser unterstützt und
koordiniert die Ortspolizeibehörde der
Stadt Augustusburg zur Sicherstellung
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung
gemäß §§ 2 Abs. 1; 9 Abs.1 und 12 
Abs. 1 Sächsischen Polizeibehördenge-
setz und zu Maßnahmen der Kriminalprä-
vention.
Die Übertragung der Durchführung von
Aufgaben des gemeindlichen Vollzugs-
dienstes erfolgt im Namen und nach Wei-
sung der Stadt Augustusburg und
umfasst alle damit verbundenen Aufga-
ben des Außen- und Innendienstes wie:

- Feststellung und Abwehr von Gefahren
für die öffentliche Sicherheit und Ord-
nung

- Feststellung und Erfassung von Ord-
nungswidrigkeiten

- Durchführung von Kontrollen des ru-
henden Straßenverkehrs im gesamten
Stadtgebiet

- Vollzug des Ortsrechtes

§ 2 Durchführung der Aufgaben

Für die Durchführung der übertragenen
Aufgaben wird der gemeindliche Vollzugs-
bedienstete der Stadt Flöha die gemeind-
lichen Vollzugsbediensteten der Stadt
Augustusburg nach einem abzustimmen-
den Dienstplan unterstützen. Die durch-
schnittliche wöchentliche Einsatzzeit für
die Stadt Augustusburg beträgt 9 Wo-
chenstunden.
Der gemeindliche Vollzugsbedienstete
führt ein Fahrtenbuch und für die zeitli-
chen Inanspruchnahme der übertragenen
Aufgaben einen Zeitnachweis. Seide
Nachweise sind einmal im Quartal der
Stadt Augustusburg vorzulegen.
Für die Abwicklung im Einzelnen sind die
gesetzlichen Vorschriften für die Polizei-
behörden und den gemeindlichen Voll-
zugsdienst bindend.

§ 3 Finanzierung

Dem gemeindlichen Vollzugsbediensteten
steht nach TVÖD eine Vergütung zu.
Diese Vergütung erfolgt durch die Stadt
Flöha als Dienstherren des gemeindlichen
Vollzugsbediensteten.
Die Stadt Augustusburg erstattet der
Stadt Flöha die Kosten für die Inan-
spruchnahme des gemeindlichen 
Vollzugsdienstes. Alle anfallenden Perso-
nalkosten (auch Urlaubs- und Krankheits-
zeiten) werden anteilig nach Einsatz der
durchschnittlichen Wochenstunden be-
rechnet Folgende anfallende Kosten wer-
den umgelegt:
- die Personalkosten für den gemeindli-

chen Vollzugsbediensteten (insbe-
sondere personenbezogene Personal-
kosten inkl. aller Arbeitgeberbeiträge)

- sonstige Sachkosten die mit der Über-
tragung der Aufgaben entsprechend 
§ 1 entstehen (z.Bsp.: Kosten Dienst-
fahrzeug)

Kostenschuldner ist die Stadt Augustus-
burg. Die Erhebung der Kostenanteile er-
folgt durch die Stadt Flöha in vier
Abschlägen (zum 15.02., 15.05., 15.08.
und 15.11. eines jeden Jahres) mit jewei-
liger Rechnungslegung.

Die Ahndung eventuell festgestellter Ord-
nungswidrigkeiten erfolgt durch die Stadt
Augustusburg selbst

§ 4 Vereinbarungsanpassung

Bei wesentlichen Änderungen der dieser
Vereinbarung zugrunde liegenden gesetz-
lichen Bestimmungen und tatsächlichen
Verhältnisse werden die Beteiligten in Ver-
handlungen mit dem Ziel eintreten, diese
Vereinbarung den geänderten Verhältnis-
sen anzupassen.

§ 5 Dauer und Beendigung des 

Vertrages

(1) Die Vereinbarung erfolgt unter Vorbe-
halt eines positiven Fördermittelbeschei-
des des Projektes ASSKomm und gilt für
einen Zeitraum von 5 Jahren. Sie verlän-
gert sich jeweils um ein weiteres Jahr,
wenn sie nicht spätestens 3 Monate vor
Ablauf der Vereinbarungsdauer von einem
der Beteiligten gekündigt wird. Die Kündi-
gung bedarf der Schriftform.

(2) Das Recht zur Kündigung aus wichti-
gem Grund bleibt unberührt. Abs. 1 
Satz 3 gilt entsprechend.

§ 6 Schriftform und Nebenabreden

Nebenabreden zu dieser Vereinbarung
bestehen nicht. Änderungen bzw. Ergän-
zungen bedürfen der Schriftform.

§ 7 Inkrafttreten

Die Zweckvereinbarung wird am Tage
nach der öffentlichen Bekanntmachung
der Zweckvereinbarung im Amtsblatt der
Stadt Flöha sowie im Amtsblatt der Stadt
Augustusburg, aber nicht vor dem 
01.06.2020, wirksam.

Flöha, den 24.04.2020

Stadt Flöha
Holuscha
Oberbürgermeister 

Augustusburg, den 1. Juli 2020

Neubauer
Bürgermeister �

Zweckvereinbarung

über die Erfüllung von Aufgaben der Polizeibehörden zur Sicherstellung der

öffentlichen Sicherheit und Ordnung und der kriminalpräventiven Arbeit im Rahmen

des Projektes ASSKomm und der Beteiligung an den Kosten der Stadt Flöha
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Beschluss zur Zuschlagserteilung nach öffentlicher Aus-

schreibung – Vorhaben: Alte Baumwolle Flöha – Modernisie-

rung Verwaltungsgebäude – Baumeisterarbeiten (VE10) 

Beschluss-Nr.: 053/10/2020
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit (21 Ja-Stimmen,
1 Enthaltung)

Beschluss zur Durchführung eines Bauvorhabens – Instand-

setzung Augustusburger Straße – Abschnitt Turnerstraße bis

Kreuzung B 173 

Beschluss-Nr.: 054/10/2020
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit (22 Ja-Stimmen,
1 Enthaltung)

Beschluss zur Durchführung eines Bauvorhabens – Straßen-

instandsetzungen 2020 

Beschluss-Nr.: 055/10/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (23 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Zuschlagserteilung nach Angebotseinholung

(Freihändige Vergabe) Beschaffung von einem PKW 

VW-Caddy für das Projekt ASSKomm 

Beschluss-Nr.: 056/10/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (23 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Zuschlagserteilung nach Angebotseinholung

(Freihändige Vergabe)

Beschaffung von zwei PKW für die Stadtverwaltung Flöha 

Beschluss-Nr.: 057/10/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (23 Ja-Stimmen)

Beschluss zum Verkauf einer Teilfläche des Flurstücks 

Nr. 367/54, Gemarkung Flöha 

Beschluss-Nr.: 058/10/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (23 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Aufhebung des Beschlusses Nr. 035/7/2020

des Stadtrates vom 27.02.2020 zum Verkauf der kommuna-

len Eigentumswohnung Nr. 1, Plauer Straße 8a im Ortsteil

Falkenau 

Beschluss-Nr.: 059/10/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (23 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Vergabe des Auftrages für die örtliche Prü-

fung der Jahresabschlüsse 2015 bis 2017 

Beschluss-Nr.: 060/10/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (23 Ja-Stimmen)

Beschluss über die Annahme von Geldspenden (pauschal)

gem. § 28 Abs. 2 Nr. 11 u. § 73 Abs. 5 SächsGemO sowie 

§ 10b EStG i.V.m. § 52 AO

Beschluss-Nr.: 061/10/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (23 Ja-Stimmen)

Hinweis:

Den kompletten Wortlaut der Ratsprotokolle finden Sie auf der
Internetpräsenz der Stadt Flöha unter Stadt Verwaltung – Stadt-
politik – Ratsarchiv oder im Schaukasten am Rathaus und am
Volkshaus im OT Falkenau. �

Beschlüsse der 10. Sitzung des Stadtrates

Flöha am 25.06.2020

Bei der Stadt Flöha ist ab 01.01.2021 die Stelle

der zweiten Leiterin/des zweiten Leiters

(m/w/d)

in der Kindertagesstätte „Spielhaus Groß und Klein“ vorerst be-
fristet für ein Jahr zu besetzen. 

In der Kindertagesstätte „Spielhaus Groß und Klein“ werden bis
zu 200 Kinder in den Bereichen Krippe, Kindergarten und Hort
von 22 Erzieherinnen/Erziehern betreut (zum Teil integrativ). Dar-
über hinaus sind sechs Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen im techni-
schen Bereich der Einrichtung tätig. Der Sächsische
Bildungsplan ist die Grundlage für vielfältige Bildungs- und son-
stige Angebote der Einrichtung, zum Beispiel in den Bereichen
Persönlichkeitsentwicklung, Natur und Umwelt, Sport und Er-
nährung.

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere:

• Eigenverantwortliche Leitung der Kindertageseinrichtung im
Leitungsteam bestehend aus zwei Personen

• Umsetzung und Weiterentwicklung des pädagogischen Kon-
zeptes

• Zielorientierte Führung des Personals
• Konstruktive Zusammenarbeit mit den Eltern, der Elternver-

tretung, dem Träger und den Behörden der Jugendhilfe 

Wir suchen eine Leitungspersönlichkeit

• mit einer Qualifikation entsprechend der SächsQualiVO:
- Staatlich anerkannte/r Sozialpädagogin/Sozialpädagoge/

Sozialarbeiterin/Sozialarbeiter 
- Diplom oder Bachelor der Studienrichtung Sozialpädago-

gik/Soziale Arbeit/Kindheitspädagogik
- Master in einem Fachgebiet des Sozialwesens

• für die Einsatzbereitschaft und Flexibilität sowie sicheres Auf-
treten und Teamfähigkeit selbstverständlich ist

• möglichst mit Leitungserfahrung im Bereich des Sozialwe-
sens

Wir bieten Ihnen:

• die Einstellung erfolgt zunächst befristet für ein Jahr. Eine
Weiterbeschäftigung ist jedoch vorgesehen.

• die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden.
• Leistungen des öffentlichen Dienstes wie z.B. 30 Tage Jah-

resurlaub, tarifliche Bezahlung, eine zusätzliche Altersvor-
sorge bei der ZVK, Möglichkeiten der Entgeltumwandlung

• Die Eingruppierung erfolgt nach TVöD/VKA für den Sozial-
und Erziehungsdienst und beinhaltet auch zukünftige Tarifan-
passungen

Wenn Sie sich diese vielfältige und anspruchsvolle Aufgabe mit
den notwendigen Kompetenzen zutrauen und Ihr Interesse ge-
weckt ist, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Ihre Bewerbungs-
unterlagen richten Sie bitte bis zum 31.08.2020 an die
Stadtverwaltung Flöha, Personalverwaltung, z.Hd. Herrn Weiler,
Augustusburger Straße 90 in 09557 Flöha oder an
personal@floeha.de.
Chancengleichheit ist für uns selbstverständlich. Schwerbehin-
derte Bewerber/-innen werden bei gleicher Qualifikation und 
Eignung bevorzugt. 

Bitte beachten Sie, dass Bewerbungsunterlagen nur mit ausrei-
chend frankiertem Rückumschlag zurückgesendet werden kön-
nen. �

Stellenausschreibung der 

Stadtverwaltung Flöha
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Stellenausschreibung der Stadtverwaltung Flöha

Bei der Stadt Flöha ist zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt die Stelle

einer Mitarbeiterin/

eines Mitarbeiters

Küche/Hauswirtschaft

(m/w/d)

in der Kindertagesstätte „Falkennest“ vor-
erst befristet für ein Jahr zu besetzen.

Zu den Aufgaben gehört insbesondere:

• Vorbereitung und Ausgabe der Speisen
(Frühstück, Mittag, Vesper)

• Spül- und Reinigungstätigkeiten
• Textilwäsche

Wir erwarten von Ihnen:

• Kenntnisse und Erfahrungen im Aufga-
benbereich

• Gesundheitspass
• erweitertes Führungszeugnis
• Teamfähigkeit, Verlässlichkeit und Or-

ganisationsfähigkeit
• respektvoller Umgang mit Kindern

Wir bieten Ihnen:

• die Einstellung erfolgt zunächst befri-
stet für ein Jahr. Eine Weiterbeschäfti-
gung ist jedoch vorgesehen.

• die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
20 Stunden.

• Leistungen des öffentlichen Dienstes
wie z.B. 30 Tage Jahresurlaub, tarifli-
che Bezahlung, eine zusätzliche Alters-
vorsorge bei der ZVK, Möglichkeiten
der Entgeltumwandlung

• Die Eingruppierung erfolgt nach
TVöD/VKA und beinhaltet auch zukünf-
tige Tarifanpassungen

Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit
haben und bereits über Kenntnisse und
Erfahrungen im Küchenbereich verfügen,
richten Sie bitte Ihre Bewerbungsunterla-
gen bis zum 31.08.2020 an die Stadtver-
waltung Flöha, Personalverwaltung, z.Hd.
Herrn Weiler, Augustusburger Straße 90 in
09557 Flöha oder an personal@floeha.de.
Chancengleichheit ist für uns selbstver-
ständlich. Schwerbehinderte Bewerber/-
innen werden bei gleicher Qualifikation
und Eignung bevorzugt. 

Bitte beachten Sie, dass Bewerbungsun-
terlagen nur mit ausreichend frankiertem
Rückumschlag zurückgesendet werden
können. �

Teilfläche der Flurstücke Nr. 674/1, 692/8
und 613/1, Gemarkung Flöha
Eigentümer: Stadt Flöha

Lage:

Das Grundstück liegt am Rande des Ein-
familienhausgebietes Lärchental. Im 
Umfeld befinden sich Einfamilienhäuser,
ein kleiner Garagenhof, ein Feuerlösch-
teich, ein Kinderspielplatz, Wald und Er-
holungsgrundstücke. Das Wohngebiet ist
durch den öffentlichen Personennahver-
kehr sehr gut erschlossen. Auf dem
Grundstück befinden sich Garagen. Die
Pachtverhältnisse gehen mit Grund-
stückserwerb auf den Käufer über. Die
Anschlussstelle A4 in Oberlichtenau ist in
15 Minuten mit dem PKW zu erreichen. 
Größe: unvermessene Teilfläche von

ca. 925 m²

Bebaubarkeit:

Die bauplanungsrechtliche Zulässigkeit
von Bauvorhaben unterliegt den Kriterien
des § 34 bzw. § 35 BauGB. Zulässig sind
Gebäude für Wohnen und nichtstörendes
Gewerbe in Fortführung der Bauflucht

entlang der Lärchenstraße. Das Grund-
stück ist randerschlossen.

Kaufpreis:

Das Mindestgebot liegt bei 35,00 Euro/
Quadratmeter.
Kaufpreisnebenkosten: 
Grunderwerbssteuer, Notar-, Grundbuch-
und Vermessungskosten, Erschließungs-
kosten

Zuschlagskriterien:

Gegen Höchstgebot; Selbstbezug

Hinweise:

Die Stadt Flöha ermöglicht mit diesem Im-
mobilienangebot den Interessenten die
Abgabe eines schriftlichen, bedingungs-
freien Kaufpreisangebotes. Es handelt
sich dabei um kein förmliches Bieterver-
fahren.
Die Stadt Flöha ist nicht verpflichtet,
einem Gebot oder dem höchsten Gebot
den Zuschlag zu erteilen. Mit der Abgabe
eines Angebotes entsteht kein Anspruch
auf Abschluss eines Kaufvertrages. Ihr
Kaufpreisangebot einschließlich Finan-
zierungsdarstellung mit Benennung des

Vorhabens, welches zeitnah zu realisieren
und zu beziehen ist, senden Sie bitte im

verschlossenen Umschlag mit der Auf-

schrift: Angebot Baugrundstück Lär-

chenstraße an die Stadtverwaltung

Flöha, Sachgebiet Liegenschaften/Ab-

gaben, Augustusburger Straße 90.

Ihre vollständigen Angebotsunterlagen
senden Sie bitte bis zum 30.10.2020 an
das Sachgebiet Liegenschaften/Abgaben,
Frau Viertel. 
Der Amtsleiter Bauverwaltung, Herr Ste-
fan und die Sachgebietsleiterin Liegen-
schaften/Abgaben, Frau Viertel, stehen
Ihnen vor Abgabe des Kaufangebotes für
Fragen gern zur Verfügung. Dabei ist eine
vorherige telefonische Terminvereinba-
rung von Vorteil.
Sämtliche Angaben in diesem Kurz-
exposé sind unverbindlich. Alle tatsächli-
chen und rechtlichen Angaben sind mit
größtmöglicher Sorgfalt zusammenge-
stellt worden. Gleichwohl kann für die
Richtigkeit und Vollständigkeit keine Ge-
währ übernommen werden.
Diese Angaben sowie weitere Immobilien-
angebote der Stadt Flöha finden Sie auch
im Internet unter www.floeha.de. �

Verkaufsangebot der Stadt Flöha

Baugrundstück Lärchenstraße

Im Beisein von Innenminister Prof. Dr. Ro-
land Wöller unterzeichneten am 8. Juli
Oberbürgermeister Volker Holuscha und
die stellvertretende Geschäftsführerin des

Landespräventionsrates (LPR), Anja He-
rold-Beckmann, eine Kooperationsverein-
barung zur Allianz Sichere Sächsische
Kommunen (ASSKomm). 

Über gezielte Präventionsangebote und
die Vernetzung u. a. von Akteuren aus den
Bereichen Kommunalverwaltung, Politik,
Polizei, Justiz, Bildung, Kinder- und Ju-

ASSKomm: Mehr Ordnung und mehr Sicherheit für die Region

Aufbau eines interkommunalen Gemeindevollzugsdienstes für Flöha und Umgebung
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gendarbeit, Suchtprävention sowie von
sozialen Einrichtungen, Vereinen und Kir-
chen können die Sicherheit und das Si-
cherheitsgefühl der Bevölkerung somit
auch in Flöha und Umgebung künftig ge-
stärkt werden.
Im Anschluss an die Unterzeichnung der
Kooperationsvereinbarung übergab In-
nenminister Prof. Dr. Roland Wöller einen
Zuwendungsbescheid an den Oberbür-
germeister in Höhe von 40.000 Euro für
den Start eines Pilotprojekts. Im Rahmen
von „ASSKomm“ werden Flöha und die
fünf Umlandgemeinden Augustusburg,
Eppendorf, Leubsdorf, Niederwiesa sowie
Oederan einen interkommunalen Gemein-
devollzugsdienst (GVD) aufbauen. Ziel ist
es, Schwerpunkte der beteiligten Kom-
munen besser zu kontrollieren und die 
interkommunale Zusammenarbeit zu stär-
ken.
Oberbürgermeister Volker Holuscha er-
klärte in seinen Begrüßungsworten: „Die
teilnehmenden sechs Städte und Ge-
meinden, mit insgesamt über 36.000 Ein-
wohnern, betrachten dieses Projekt als
einen wichtigen Beitrag zur spürbaren
Verbesserung des subjektiven Sicher-
heitsgefühls in der Region Flöha und wer-
ten es als einen weiteren Baustein der
mittlerweile sich verstetigten guten inter-
kommunalen Zusammenarbeit der betei-
ligten Kommunalverwaltungen. Die von
der Stadt Flöha zu leitende Lenkungs-
gruppe wird mit den Kräften der Polizei
die einzelnen örtlichen Gefahrenschwer-
punkte für die öffentliche Sicherheit und
Ordnung analysieren und präventive Maß-
nahmen einleiten. Der gemeinsame 
Gemeindevollzugsbedienstete sowie 
verschiedene präventive Vorhaben und
Aktionen, auch mit Kindern und Jugend-
lichen, dienen der Eindämmung und Ver-
hinderung von Gewalt, Kriminalität und
Vandalismus in den Orten.“
Innenminister Prof. Dr. Roland Wöller un-
terstrich bei der Übergabe des Fördermit-
telbescheides: „Wir wissen, Prävention
wirkt. Ich freue mich umso mehr, dass die
Stadt Flöha die Strategie, Kriminalität
durch zielgerichtete Prävention vorzubeu-
gen, tatkräftig unterstützt. Ziel ist, Krimi-
nalität vor Ort möglichst gar nicht erst
entstehen zu lassen und somit mehr Si-
cherheit für die Region Flöha zu schaffen.
Das Pilotprojekt zum Aufbau eines inter-
kommunalen Gemeindevollzugsdienstes
wird die Zusammenarbeit der beteiligten
Kommunen dabei weiter verbessern.“ Er
werde sich zu gegebener Zeit von der Ar-
beit des Pilotprojekts persönlich überzeu-
gen.

Hintergrundinformationen zu ASS-

Komm:

Unter dem Dach der am 6. Februar 2019
gegründeten „Allianz Sichere Sächsische
Kommunen“ (ASSKomm) hat der Landes-
präventionsrat Sachsen inzwischen be-

reits 78 Kommunen zu Fragen von Prä-
vention und Sicherheit beraten. In 
16 Städten und Gemeinden hat sich
zudem ein Kommunaler Präventionsrat
(KPR) konstituiert oder ist reaktiviert wor-
den – in 5 weiteren steht die Gründung
kurz bevor. Für individuelle Präventions-
strategien auf lokaler Ebene stellt der 
Freistaat Sachsen neben der Beratungs-
leistung durch den LPR (z. B. Identifizie-
rung von Problemfeldern sowie Auf- und
Ausbau kommunaler Präventionsstruktu-
ren) auch in diesem Jahr Fördermittel in
Höhe von 1,3 Millionen Euro für die Um-
setzung bereit.
Handlungsfelder sind beispielsweise
Sachbeschädigungen durch Graffitis, die
Vermüllung von öffentlichen Plätzen, Ge-
walt, Extremismus sowie Drogenmiss-
brauch. Die kommunale Prävention soll
hier frühzeitig ansetzen und Lösungs-
wege aufzeigen.
Weitere Informationen: 
www.asskomm.sachsen.de

Hintergrundinformationen zu GVD:

Insbesondere für kleinere Gemeinden
kann das Modell des interkommunalen
Gemeindevollzugsdienstes eine Möglich-
keit sein, die Präsenz der Sicherheitsbe-
hörden zu erhöhen und somit einen
Beitrag zu mehr Sicherheit zu leisten.
Während jede für sich allein nur schwer in
der Lage wäre, die dafür notwendigen
Ressourcen zu stemmen, ist die Koope-
ration im Verbund der Schlüssel zur 
Lösung: einerseits können mögliche Pro-
blemlagen und negative Entwicklungen
rechtzeitig entdeckt und ihnen entgegen-
gesteuert werden. Und andererseits 
leistet die Präsenz des Gemeindevoll-
zugsdienstes als Form der aktiven Prä-
vention einen Beitrag zur Erhöhung des
Sicherheitsgefühls in der Bevölkerung.
Über die Förderrichtlinie Kommunale Prä-
vention des SMI wird dabei nicht der Ge-
meindevollzugsdienst an sich gefördert.
Vielmehr geht es um den Aufbau und die
Etablierung der Koordinierungsstelle, die
die Sicherheitsbedarfe von sechs Kom-
munen in Einklang bringen muss.

Nach der Unterzeichnung der Kooperations-
vereinbarung zur Allianz Sichere Sächsische
Kommunen (ASSKomm) erhielt Oberbürger-
meister Volker Holuscha (r.) den Zuwendungs-
bescheid für das Projekt aus den Händen des
Sächsischen Innenministers Prof. Dr. Roland
Wöller (l.). Foto: Knut Berger �

Mit Beginn der Sommerferien wird ab
dem 20.07.2020 in allen Kindertagesein-
richtungen in der Stadt Flöha ein Über-
gang in den Regelbetrieb erfolgen.
Insbesondere werden die Einrichtungen
wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet
haben und die strikte Gruppentrennung
ist nicht mehr erforderlich.
Gleichzeitig sind allerdings die geltenden
Hygienevorschriften weiterhin einzuhal-
ten. Dazu sind die Aushänge und allge-
meinen Informationen der jeweiligen
Einrichtung sowie der Stadt Flöha zu be-
achten.
Das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung
beim Betreten der Einrichtung, die Einhal-
tung des Mindestabstandes zu anderen
Personen und das Verbot des Betretens
von Gruppenräumen sind oberste Ge-
bote. Weiterhin ist die tägliche Dokumen-
tation zur Gesundheitsbestätigung
gemäß den gesetzlichen Vorschriften er-
forderlich.
Für Ihr entgegengebrachtes Verständnis
zu den Maßnahmen der letzten Wochen
möchten wir uns herzlichst bei Ihnen be-
danken. Bei weiteren Fragen stehen wir
und auch die Leiter und Leiterinnen der
jeweiligen Kindertageseinrichtung gern
zur Verfügung.

Stadtverwaltung Flöha
Der Oberbürgermeister 

Flöha, 15.07.2020 �

Informationen an alle 

Eltern und Erziehungs-

berechtigte

Übergang in den Regel-

betrieb in den Kindertages-

einrichtungen der Stadt

Flöha

Auf der Grundlage der neuen Corona-
Schutzverordnung vom 14. Juli verfügt die
Stadtverwaltung weitere Lockerungen zur
Benutzung der städtischen Sportstätten.

Die wesentlichen Veränderungen sind:

• Es besteht keine Pflicht zum Tragen
eines Mund- und Nasenschutzes.

• Publikum für den Trainings- und Wett-
kampfbetrieb ist mit einer Personen-
zahl von maximal 50 Zuschauern
zulässig.

• Zuschauer sind zur eventuellen Nach-
verfolgung von Infektionsketten schrift-
lich zu erfassen.

• Der Mindestabstand von 1,50 Metern
ist nach Möglichkeit einzuhalten.

Stadt erlässt neue Hygiene-

regeln zur Benutzung der

Sportstätten ab 25. Juli 2020
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Im elektronischen Amtsblatt des Land-
kreises wurde eine Allgemeinverfügung
zum Verbot der Wasserentnahme aus
Gewässern veröffentlicht. Die Wasserent-
nahme mit Pumpen wird untersagt.

In den beiden vergangenen Jahren
herrschte aufgrund von ausbleibenden
beziehungsweise geringfügigen Nieder-
schlägen eine langanhaltende Trocken-
heit. Die Wasserstände der Gewässer
haben sich nicht nachhaltig erholt. Dass
sich – abgesehen von möglichen lokalen,
kurzzeitigen Niederschlägen – die Situa-
tion im Sommer 2020 anders darstellt als
die Jahre zuvor, ist nicht absehbar. Es
muss damit gerechnet werden, dass die
meisten Gewässer im Landkreis wieder
wenig bis sehr wenig Wasser führen wer-
den.

Die untere Wasserbehörde weist in der
Verfügung zudem darauf hin, dass es 
verboten ist, ohne Erlaubnis Gewässer
anzustauen. Das Schöpfen mit Handge-
fäßen im Rahmen des Gemeingebrauchs
ist bei ausreichender Wasserführung wei-
terhin zulässig. Dies sollte jedoch mit
höchster Zurückhaltung erfolgen. Auf kei-
nen Fall dürfen dadurch das Gewässer
und die Ufer sowie die Tier- und Pflan-
zenwelt beeinträchtigt werden.

Landratsamt Mittelsachsen 
02.07.2020 �

Wasserentnahme verboten

Auch ein Blick in die Zschopau zeigt, dass die
Trockenheit der vergangenen Jahre ihre Spu-
ren hinterlassen hat.

Für das neue Lehrschwimm- und Thera-
piebecken für die Dr.-Lothar-Kreyssig-
Schule in Flöha ist am 10. Juli feierlich der
symbolische Grundstein gelegt worden.
Das Vorhaben mit einem Volumen von
rund 3,6 Millionen Euro ist das größte im
Landkreis aus dem Programm „Brücken
in die Zukunft“. Es wird zu drei Viertel vom
Freistaat finanziert.

„Das Programm heißt ‚Brücken in die Zu-
kunft‘ – und das Schwimmbad ist eine In-
vestition in die Zukunft. Denn es wird
vorrangig den Schülerinnen und Schülern
in Flöha und den umliegenden Gemein-
den zugutekommen“, sagte Landrat Mat-
thias Damm.
Schon seit März laufen die Vorbereitun-
gen für das Projekt auf dem Gelände der
Schule. Ziel ist, dass Ende des Jahres die
äußere Hülle des Gebäudes geschlossen

ist und der Innenausbau starten kann. Für
Ende 2021 ist die Fertigstellung geplant.
Es entsteht ein 12,5 Meter langes
Schwimmbecken mit drei Bahnen und bis
zu 1,80 Meter Wassertiefe sowie ein zwei-
tes, kleineres Therapiebecken. Das Bad,
einschließlich Umkleideräume und Du-
schen, wird für die gleichzeitige Nutzung
von ca. zwölf Schülern mit zwei bis drei
Begleitpersonen ausgelegt sein. Für
Schwerstbehinderte ist der Übergang von
den Umkleiden ins Therapie- und
Schwimmbecken mit einem Deckenlifter
geplant. 
Der Neubau schließt mit einem Durch-
gang direkt an das Schulgebäude an und
ist über eine Rampe barrierefrei erreich-
bar. Genutzt wird das Schwimmbecken in
Zukunft vorrangig von den Schülern der
Dr.-Lothar-Kreyssig-Schule, aber auch
weiteren Schulen in Trägerschaft des
Landkreises sowie aus der Region soll es
offen stehen. Außerhalb des Schulbetrie-
bes soll es für Kurse, Vereine und Ähnli-
ches zur Verfügung stehen. Der Neubau
ist nötig, weil die Sanierung des alten Be-
wegungsbeckens in Flöha, Zur Baum-
wolle 37, unwirtschaftlich ist, der
Schwimmunterricht für Förderschüler in
allen Schuljahren gemäß Lehrplan aber
gesichert werden muss.

Landratsamt Mittelsachsen 
10.07.2020 �

Grundstein gelegt

Schulleiter Hans Fischer (l.) befüllt die Hülse für
die Grundsteinlegung mit Dokumenten der
Zeitgeschichte im Beisein von Landrat Matthias
Damm (r.). Foto: Stadtverwaltung Flöha

Die 4. Sächsische Landesausstellung
unter dem Motto „Boom. 500 Jahre Indu-
striekultur in Sachsen“ öffnete am 11. Juli
und wird bis zum 31. Dezember 2020 zu
sehen sein. Der ursprüngliche Eröffnungs-
termin am 25. April war aufgrund der Co-
rona-Pandemie abgesagt worden. 
Die Landesausstellung lässt die Region
Südwestsachsen im „Jahr der Industrie-
kultur“ als ein bedeutendes Zentrum der

europäischen Industrialisierung lebendig
werden. Sie hat mehrere Standorte, wie
das Forschungs- und Lehrbergwerk in
Freiberg. Die große Zentralausstellung im
Audi-Bau Zwickau präsentiert ein breites
kulturhistorisches Panorama der sächsi-
schen Industrieentwicklung. Parallel dazu
finden an sechs Orten branchenspezifi-
sche Schauplatzausstellungen statt,
neben Freiberg mit dem „SilberBoom“

Landesausstellung öffnet − ein Standort ist in Freiberg

• Der Ausschank von Getränken und die
Abgabe von Speisen ist auf Grund des
Infektionsrisikos nicht gestattet.

Die Vereine werden dringend gebeten die
Hygieneregeln zu befolgen, um die Virus-
verbreitung auch weiterhin auf einem der-
zeitig niedrigem Niveau zu halten. �
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Durch Unterstützung des Schulförderver-
eins zeichnet die Oberschule Flöha-Plaue
überragende schulische Leistungen tradi-
tionell mit dem Schuloscar aus. Geltende
Corona-Einschränkungen ließen diese
jährliche Zeremonie im Rahmen einer in-
ternen Schulabschlussfeier der 10. Klas-
sen am 10.07.2020 nicht minder würdig
und feierlich wirken. Zwei dieser Schüle-
rinnen, die stets in ihrem schulischen und
außerschulischen Umfeld engagiert
waren, sind Leonie Herbrich (Klasse 10 a)
und Marlene Kempe (Klasse 10 c). Die
Schülerinnen erreichten das Ziel der Re-
alschule mit einem Durchschnitt von je-
weils 1,5 und 1,08. Beide Mädchen
nahmen die Auszeichnung mit Stolz und
als Anerkennung ihrer Leistungen entge-
gen.
Leonie nannte Englisch und Sport als ihre
Lieblingsfächer, während Marlene ihre
Stärken in Mathematik sowie in den Na-

turwissenschaften Biologie und Chemie
verortet. Als ihre persönlichen Stärken be-
schrieb Leonie ihren stetigen Blick auf das
Positive im Menschen und ihre Hilfsbereit-
schaft. Als Schwäche definiert sie dage-
gen ihren Perfektionismus.
Auch Marlene zeigt sich als hilfsbereite,
ehrgeizige und humorvolle Persönlichkeit,
die sich nicht zuletzt durch ihr sportliches
Engagement sehr kämpferisch geben
kann. Ihre allgegenwärtige Planungsfähig-
keit betrachtet sie allerdings eher kritisch.
Marlenes Aktivität im Handball ließ sie be-
reits einige Höhepunkte in ihrem Lebens-
lauf verzeichnen. Darüber hinaus stellte
die Jugendweihe ein weiteres entschei-
dendes Ereignis in ihrem Leben dar.
Leonie erlangte durch ein Stipendium,
das sie 2018 nach Worcester in den eng-
lischen Midlands führte, eine berei-
chernde Möglichkeit der Weiterbildung.
Sie hält sich mehrere Optionen der beruf-

lichen Zukunftsplanung offen, so etwa ein
Studium oder Auslandsaufenthalt nach
dem geplanten Abitur sowie eine Ausbil-
dung als Polizistin.

Genauso möchte auch Marlene ihre
Schulkarriere durch Erreichen des Abiturs

Verleihung des Schuloscars an Schülerinnen der 10. Klasse in der Oberschule Flöha-Plaue

Leonie Herbrich (Links) und Marlene Kempe
(rechts) bei der Verleihung des „Schuloskars“
an der Flöhaer Oberschule. Foto: Oberschule

auch im August Horch Museum Zwickau
mit dem „AutoBoom“, der „Maschinen-
Boom“ steht im Industriemuseum Chem-
nitz im Mittelpunkt, „EisenbahnBoom“
heißt es im Eisenbahnmuseum Chemnitz-
Hilbersdorf, „KohleBoom“ im Bergbau-
museum Oelsnitz/Erzgebirge und
„TextilBoom“ in der Tuchfabrik Pfau Crim-
mitschau. 
„Die Ausstellung präsentiert Südwest-
sachsen als eines der wichtigsten Zentren

der Industrialisierung in Europa. Und sie
ist ein wichtiges Zeugnis sächsischer In-
dustriekultur als Gemeinschaftsleistung
von vielen engagierten Menschen“, so die
Staatsministerin für Kultur und Tourismus
Barbara Klepsch. In Freiberg gibt es Ein-
blicke in den Erzbergbau und die Techni-
sche Universität Bergakademie Freiberg.
„Sie besuchen kein Museum, sondern ein
aktives Bergwerk“, heißt es auf der ent-
sprechenden Internetseite zur Landes-

ausstellung in Freiberg. Die Reiche Zeche
sei ein symbol- und zukunftsträchtiger
Ort. Als Teil des mächtigen Bergwerkver-
bundes „Himmelfahrt Fundgrube“ war sie
einst ein Tor zur bedeutendsten Lager-
stätte des Erzgebirges. 
Mehr Informationen dazu unter
www.boom-sachsen.de. 

Landratsamt Mittelsachsen
10.07.2020 �
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Vorrausichtlich ab dem 3. August 2020
werden dieses Jahr 970 Hektar Wald im
Forstbezirk Chemnitz gekalkt. Die Boden-
schutzkalkung erfolgt eigentumsüber-
greifend in den Wäldern der Städte
Augustusburg, Flöha und Oederan, sowie
den Gemeinden Leubsdorf und Grünhai-
nichen. Dabei bringen Hubschrauber
2910 Tonnen aufgemahlenen Naturkalk –
also etwa 3 Tonnen pro Hektar – von der
Luft aus in den Wald ein.
Für Waldbesucher heißt dies: Die zu kal-
kenden Waldgebiete müssen für kurze
Zeit (ein bis zwei Tage) gesperrt und dür-

fen nicht betreten werden. Ziel dabei ist
es, die Waldbesucher vor herabfallendem
Kalk, Gesteinsmaterial und Verschmut-
zung zu schützen. Unmittelbar nach Be-
endigung der Kalkungsarbeiten werden
die gesperrten Wälder wieder für Waldbe-
sucher freigegeben. Durch die Kalkung
entsteht keinerlei Gesundheitsgefahr. Je-
doch sollten in den betreffenden Gebieten
gesammelte Pilze und Beeren vor dem
Verzehr gründlich gewaschen werden.

Staatsbetrieb Sachsenforst
Forstbezirk Chemnitz �

Ortsübliche Bekanntmachung des Staatsbetrieb

Sachsenforst FoB Chemnitz

Beginn der Bodenschutzkalkung 2020

Ab Mitte August ist das Spezialfahrzeug
für giftige Abfälle wieder auf seiner
Herbsttour durch den Landkreis Mittel-
sachsen unterwegs.
Die genauen Standplätze und –zeiten sind
im Abfallkalender ab Seite 22 und auf der
Internetseite www.ekm-mittelsachsen.de
(Rubrik: Abfallentsorgung/ Schadstoffe)
veröffentlicht. Eventuelle Standplatzän-
derungen sind ebenfalls auf der Website
(Rubrik: Aktuelles) einsehbar.
Die giftigen Abfälle sind unbedingt per-
sönlich beim Personal abzugeben. Unbe-
aufsichtigt abgestellte Gifte gefährden
Kinder, Tiere und die Umwelt. Bis zu 
30 Liter bzw. 30 Kilogramm werden ko-
stenfrei angenommen. Weil das Mobil nur
begrenzt Platz hat, können größere Men-

gen nicht mitgenommen werden. Diese
können im Zwischenlager für Sonderabfall
(FNE, Freiberg) bis 60 Kilogramm oder
Liter kostenfrei abgegeben werden.
Problemstoffe sind z.B.:

- Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und –far-
ben,

- Haushalt- und Fotochemikalien,
- Abbeiz- und Holzschutzmittel, Dünge-

mittel,
- Fleckenentferner, Löse- und Desinfek-

tionsmittel,
- Pflanzenschutz- und Schädlingsbe-

kämpfungsmittel,
- Spraydosen mit Restinhalten, Kleb-

stoffe,
- Quecksilber-Thermometer und Medi-

kamente

- Batterien und Feuerlöscher
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen

und quecksilberhaltige Abfälle
- Öle und Behältnisse mit unbekannten

Inhalten... 

Asbest, Teerpappen, Eternit und Gas-

flaschen nimmt das Schadstoffmobil
nicht mit. Diese Abfälle werden im Zwi-
schenlager für Sonderabfall in Freiberg,
Schachtweg 6, kostenpflichtig angenom-
men. Bei der Anlieferung von Asbest ist
vorher ein kostenfreier Sack (big bag) dort
abzuholen.
Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall ange-
nommen wird? Rufen Sie uns einfach an:
Abfallberatung der EKM Telefon 03731
2625-41 und -42. �

Giftfrei in den Herbst 

Bei der alljährlichen Gewässerreinigungs-
aktion im Stadtgebiet von Flöha haben
die Mitglieder des Angelsportvereins
Flöha wieder allerlei Geröll aus Zschopau
und Flöha gezogen. Dabei hievten sie
unter anderem einen Autositz, die Rück-
bank eines Fahrzeugs , Verkehrsschilder,
Teppiche, eine Baustellen-Bake, einen
Grill, Blumenkästen, Folien sowie einige
Fahrradrahmen aufs Trockene. In den vier
Stunden, die der Einsatz dauerte, wurden
18 Säcke mit diversem Abfall gefüllt. Bei
der Arbeit spielte den Angel-Aktivisten in
die Karten, dass das Wasser klar und der
Pegel relativ niedrig war.
Mehr als 30 Vereinsmitglieder waren an
und in der Zschopau von der Brücke in
Flöha-Plaue (Erdmannsdorfer Straße) bis
hinter das Auenstadion aktiv. Am Fluss-
lauf der Flöha ging es zwischen der Mün-

dung in die Zschopau und der Kleingar-
tensparte „Am Flöhastrand“ zur Sache.
Schließlich kam wieder eine beachtliche
Menge an Unrat zusammen, der am Ende
von der Flussmeisterei abgeholt und ent-
sorgt wurde. Wie Gewässerwart Ulrich
Meyer betonte, stellt diese Reinigungsak-
tion eine wichtigen Punkt im jährlichen Ar-
beitsplan des Vereins dar. „Wir sind nicht
nur dazu da, unsere Angeln ins Wasser
auszuwerfen, sondern auch die Gewässer
zu pflegen“, betonte der Flöhaer. Unter-
dessen kann der Angelsportverein Flöha
bezüglich der Mitgliederentwicklung auf
eine weitere positive Entwicklung verwei-
sen. Gegenüber dem Vorjahr ist die An-
zahl um 13 auf nunmehr 148 Anglerinnen
und Angler gestiegen. Diese kommen
nicht nur aus der Region Flöha, sondern
auch aus Freiberg, Frauenstein oder

Chemnitz. „Im Umfeld gibt es manchen
Verein, der mangels geeigneter Bewerber
für den Vorstand aufgelöst werden
musste. Diesbezüglich sind wir gut aufge-
stellt“, sagte Meyer. kbe �

Angler betreiben Gewässerpflege

Flöhaer Verein mit Mitgliederzuwachs

Mitglieder des Angelsportvereins Flöha zogen
bei der diesjährigen Gewässerreinigungsaktion
wieder viel Unrat aus Zschopau und Flöha. 
Foto: Knut Berger �

fortsetzen und erwägt danach ein Stu-
dium der Grundschulpädagogik. So
sehen sich beide Mädchen in fünf bis sie-
ben Jahren nach erfolgreichem Ab-
schluss der Hochschulreife im Studium
an einer Universität in einer großen Stadt,
umgeben von einem großen Freundes-
kreis. Zuletzt befragte ich die Schülerin-
nen nach ihrem Motivations- bzw. Lern-
oder Lebensleitspruch, der sie begleitet.
Leonie nannte den folgenden bereits
während ihrer Abschlussrede im Verlauf
der Feier: „Wenn sie dich nicht finanzie-
ren, füttern oder lieben, soll dir ihre Mei-
nung egal sein“. Marlenes Mantra
dagegen lautet: „Kämpfe für deine
Träume und gib nicht auf".

Michelle Köppen
Referendarin an der Oberschule Flöha-
Plaue �
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envia TEL sorgt für schnelles Internet in
Flöha. Der Telekommunikationsdienstlei-
ster verlegt seit Ende Juni knapp drei 
Kilometer leistungsstarke Glasfaserinfra-
struktur. Den ansässigen rund 50 Unter-
nehmen und Gewerbetreibenden steht
künftig Highspeed-Internet zur Verfügung,
das je nach Bedarf Übertragungsge-
schwindigkeiten von bis zu 10 Gigabit pro
Sekunde ermöglicht.
Konkret umfass die Baumaßnahme fol-
gende Abschnitte: Augustusburger
Straße, Heinrich-Heine-Straße, Straße
des Friedens, Am Mörbitzbach, Dr.-Wil-

helm-Külz-Straße, Fritz-Heckert-Straße
sowie Ernst-Schneller-Straße, Dr.-Kurt-
Fischer-Straße, Dr.-Theodor-Neubauer-
Straße, Zur Baumwolle, Seeberstraße, Am
Markt und Claußstraße.
Volker Holuscha, Oberbürgermeister der
Großen Kreisstadt Flöha: „Wir freuen uns
sehr, dass neben dem bereits realisierten
Internetausbau, zahlreichen Unternehmen
unserer Stadt ein Hochgeschwindigkeits-
internet mit einer noch höheren Lei-
stungsfähigkeit zur Verfügung stehen
wird. Dies ist ein weiterer wichtiger Bei-
trag zur Stärkung unseres Wirtschafts-
standorts und zur Sicherung unserer
digitalen Zukunft.“
Voraussichtlich Anfang Oktober wird die
Baumaßnahme fertiggestellt sein. Das
Unternehmen richtet auf Wunsch die ent-
sprechenden Glasfaserdirektanschlüsse
kostenpflichtig ein und bietet auch die
passenden Internet-, Telefon- und Vernet-
zungsdienste.

„Dreh- und Angelpunkt der digitalen Zu-
kunft ist eine schnelle und zuverlässige
Datenübertragung. Die Glasfasertechno-
logie ist hier konkurrenzlos. Nur sie 
erreicht zugesicherte Bandbreiten zuver-
lässiger als andere Anschlusstechnolo-
gien – und das bis in den Gigabitbereich.
Damit können Unternehmen die ganze
Bandbreite der digitalen Möglichkeiten
nutzen – vom Arbeiten in der Cloud, mo-
derner Unternehmenskommunikation bis
hin zur smarten Vernetzung von Arbeits-
plätzen und Industrie 4.0“, erklärt envia
TEL-Geschäftsführer Stephan Drescher.

envia TEL baut ihr rund 6.000 Kilometer
langes, eigenes Glasfasernetz in Mittel-
deutschland kontinuierlich aus. Damit er-
reichen wir mehr als 40.000 Firmen, die
unter anderem in über 350 Gewerbege-
bieten in Brandenburg, Sachsen, Sach-
sen-Anhalt und Thüringen ansässig 
sind. �

Lichtgeschwindigkeit für Unternehmen in Flöha

Workshops zu Natur und Umwelt, Vor-
träge in Heimatgeschichte, Kurse für ge-
sunde Ernährung und zu medizinischen
Themen, Schulungen im sicheren Um-
gang mit der digitalen Technik – diese und
noch viele weitere kreative Ideen zur Wis-
sensvermittlung in der Erzgebirgsregion
Flöha- und Zschopautal wurden am 
13. Juli 2020 im medizinisch-kulturellen
Zentrum Lindenhof Leubsdorf prämiert.
38 eingetragene Vereine hatten sich am
Ideenwettbewerb 2020 unter dem Motto
„Unser Verein macht schlau!“ beteiligt. 
22 von ihnen haben ihren Sitz im Erzge-
birgskreis und 16 im Landkreis Mittel-
sachsen.
Die ehrenamtliche Vereinstätigkeit hat
einen hohen Stellenwert und eine wach-
sende Bedeutung für den Zusammenhalt
der Gemeinschaft und das Zusammenle-
ben aller Generationen. In der Daseinsvor-
sorge ist das Ehrenamt eine wichtige
Säule. Mit dem Wettbewerb „Unser Verein
macht schlau“ hat der Verein zur Entwick-
lung der Erzgebirgsregion Flöha- und
Zschopautal e.V. in diesem Jahr eingetra-
gene Vereine unterstützt, die mit ihrem
Projekt aktiv zur Bildung und Wissensver-
mittlung im ländlichen Raum beitragen.
Die Fördermittel dazu fließen aus dem
LEADER-Budget der Region, finanziert
von der Europäischen Union und dem
Freistaat Sachsen.
Es ist dies bereits der 4. Wettbewerb in
Folge, der von unserem Verein zu unter-
schiedlichen Themen ausgelobt wurde.

Beteiligten sich in den zurückliegenden 
3 Jahren zwischen 16 und 25 Vereine,
haben die 38 eingereichten Ideen in die-
sem Jahr gezeigt, dass das Interesse ste-
tig gewachsen ist. 
Da alle Vorschläge besonders zur Wis-
sensvermittlung sowohl bei Vereinsmit-
gliedern als auch Einwohnern beitragen,
hat sich unser Verein entschlossen, statt
der ausgelobten 14.000 Euro an Preisgeld
20.000 Euro zur Verfügung zu stellen. 
Vergeben wurden Prämien zwischen 400
und 800 Euro. 10 Vereine wurden mit 
400 Euro, 14 Vereine mit 500 Euro und 
10 Vereine mit 600 Euro prämiert.
Über jeweils 700 Euro konnten sich gleich
zwei Vereine aus dem Grünhainichener
Ortsteil Borstendorf freuen. Der Förder-
verein Freibad Borstendorf möchte mehr-

wöchige Gesundheitsprojekte für die
ganze Familie vom Kleinkind bis zum Er-
wachsenen durchführen. Dabei sollen im
Freibad Borstendorf verschiedene Kurse
u.a. in Gesundheitsförderung, Ernährung,
Fitness und zum Erwerb von Schwimm-
stufen angeboten werden.   
Die SG Rotation Borstendorf initiiert einen
besonderen Erlebniswanderweg. Bei
einer ca. 4 km langen Wanderung mit
einer speziell auf die Borstendorfer Sage
„Der Reiter ohne Kopf“ zugeschnittenen
Wanderkarte sollen an 11 Stationen Hei-
matgeschichte vermittelt, naturwissen-
schaftliche Fähigkeiten gefördert und die
Sinne der Teilnehmer geschult werden. 
Mit dem höchsten Preisgeld in Höhe von
800 Euro wurden der Kulturverein Linden-
hof Leubsdorf und der Heimatverein

Schlaue Vereinsideen für den ländlichen Raum prämiert!

Informationen vom Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 

Zschopautal e.V.

38 Vereine können sich über Preisgelder freuen, die von Regionalmanagerin Andrea Pötzscher
(links) und Vereinsvorsitzenden Ingolf Wappler (dahinter) überreicht wurden. (Foto: Knut Berger)
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Oberlochmühle in Deutschneudorf ausge-
zeichnet. Der Kulturverein Lindenhof
Leubsdorf plant die Erarbeitung und Auf-
führung eines eigenen Theaterstückes
durch Vereinsmitglieder, wobei auch das
Mitwirken von Nichtmitgliedern und vor
allem Schülern ausdrücklich erwünscht
ist. Im Fokus sollen Probleme des Alltags
stehen und, der aktuellen Lage geschul-
det, der Umgang mit notwendigen Hygie-
neregeln. 
Eine kulturgeschichtliche Wanderung zum
Element Wasser veranstaltet der Heimat-
verein Oberlochmühle in seinem Ort. Bei

einer Wanderung entlang des Bachlaufes
und der künstlich geschaffenen Mühlgrä-
ben wird Wissen vermittelt zur histori-
schen Wassernutzung, zur historischen
Technik des Zinnseifens und den Entwäs-
serungstechniken. Wasser als Themen in
der Gesundheitslehre nach Kneipp, in der
Musik und Literatur runden die ortsge-
schichtliche Wanderung ab. 

Wir gratulieren allen Preisträgern herzlich
und wünschen viel Erfolg bei der Umset-
zung ihrer Ideen zur Wissensvermittlung
im ländlichen Raum! Die Preisverleihung

mit Fotos und einem Filmbeitrag vom Mit-
telerzgebirgsfernsehen wurde auf der
Homepage des Vereins veröffentlicht.

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgs-
region Flöha- und Zschopautal e. V. 
Regionalmanagerin Frau Andrea Pötz-
scher
Gahlenzer Straße 65
09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66 Fax: 037292 /
28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
www.floeha-zschopautal.de �

Am 3. August 2020 öffnete die neue Ta-
gespflege für Seniorinnen und Senioren
Ihre Türen. Nachdem in den letzten Wo-
chen die Baumaßnahmen abgeschlossen
wurden und das neue Team der Tages-
pflege alle Vorbereitungen getroffen hat,
werden nun die ersten Gäste empfangen.
Unser Team der Tagespflege steht Ihnen
gern für einen persönlichen Gesprächs-
und Besichtigungstermin zur Verfügung.
Unter der Telefonnummer 03726 6979160
können Sie sich informieren und beraten
lassen sowie die Räumlichkeiten an-
schauen.
Die Tagespflege kann auch an einzelnen
Tagen gebucht werden. Gern bieten wir

Ihnen einen kostenfreien Besuchstag an,
an dem Sie unsere Tagespflege und unser
Team kennenlernen können.
Die Tagespflege ist eingebettet in das
Wohngebiet am Sattelgut in Flöha. Am
Standort in der Fritz-Heckert-Straße 60
wird Platz für 15 Pflegebedürftige sein,
welche in der Zeit von 8 bis 17 Uhr betreut
werden können.
In unmittelbarer Nähe befinden sich eine
Apotheke, eine Arztpraxis, eine Physio-
therapie, ein Friseur sowie schöne kleine
Geschäfte. Der nahegelegene Wald lädt
zum Genießen der Natur bei entspannen-
den Spaziergängen ein.
Die Flächen sind bestens geeignet, um
auch künftige Angebote der AWO Frei-
berg, wie die Schaffung von Räumen für
Begegnung für Jung und Alt und für ein
gemeinsames und soziales Miteinander in
Flöha-Sattelgut nachhaltig zu etablieren.

Über unsere neue Tagespflege:

- modern eingerichtet,
- gemütliche, lichtdurchflutete Gemein-

schafts- und Ruheräume,
- Gemeinschaftsküche,
- rollstuhlgerechtes Duschen oder Pfle-

gebad im Haus,
- Therapieraum für externe Anbieter, 

z. B. Krankengymnastik, Ergotherapie,
Logopädie,

- großzügige, überdachte Terrasse zum
Verweilen und Bewegen,

- barrierefrei und rollstuhlgerecht,
- Parkplätze am Haus,
- abwechslungsreiche Beschäftigungs-

angebote,
- jährliche Veranstaltungen, Feste und

Ausflüge

Weitere Informationen unter www.awo-
freiberg.de �

AWO Kreisverband eröffnet Tagespflege im Sattelgut

Die Spinnmühlen symbolisieren den früh-
zeitigen Beginn der Industrialisierung in
Sachsen um 1800. Sie gehören zu den äl-
testen und bedeutendsten Zeugnissen
der deutschen Industriegeschichte. Nur
noch wenige sind erhalten und können
von der Zeit der Industrialisierung zeugen.
Einige wurden umgenutzt, andere stehen
leer und verfallen. Die Leipziger Denkmal-
stiftung und der Arbeitskreis Spinnmühlen
machen mit ihrer mobilen Ausstellung auf

die Bedeutung dieser Bauwerke aufmerk-
sam und setzen sich unter dem Motto
„Umnutzung ist machbar“ für den Erhalt
ein. Auf 7 Roll-ups wird der Einfluss dieser
ersten Fabriken auf die sächsische Indu-
striegeschichte, die Architekten und Un-
ternehmer sowie aktuelle Beispiele und
ihre Nutzungen vorgestellt.
Wenn man von sächsischen Spinnmühlen
spricht, kommt man an der Flöhaer Alten
Baumwolle nicht vorbei. Handelt es sich
doch hier um eine der bedeutendsten
ehemaligen Industrieanlagen des Landes,
die wie keine andere, den Aufschwung
und den Unternehmergeist sächsischer
Industriegeschichte symbolisiert. Sie gilt
deutschlandweit als Paradebeispiel für
die Umgestaltung eines denkmalge-
schützten Industrieensembles zu einem
modernen Stadtzentrum.
Die Ausstellung geht auf die Initiative des
Arbeitskreises Spinnmühlen zurück. Die-
ser Arbeitskreis aus interessierter Bürger-

schaft, Wissenschaft und Verwaltung hat
sich 2018 gegründet, um sich für den Er-
halt dieser historischen Industriebauten
einzusetzen.
Zusätzlich zur Ausstellung wird Frau Bar-
bara Ditze von der Leipziger Denkmalstif-
tung am 11.08.2020 um 18 Uhr einen
Vortrag zum Thema halten. Interessenten
sind dazu in den Stadtsaal im Wasserbau
herzlich eingeladen.
Weil die Ausstellung mitten in den Som-
merferien stattfindet, wird es in der Zeit
vom 16.11. bis 10.12.2020 ebenfalls im
Foyer des 2. Obergeschosses im Wasser-
bau einen zusätzlichen Ausstellungster-
min geben.

Hinweis:

Auf Grund der gegenwärtigen Hygiene-
vorschriften können leider nur 100 Per-
sonen während des Vortrages
anwesendsein. Sichern Sie sich darum
rechtzeitig einen Platz. �

Wanderausstellung zur Bedeutung sächsischer Spinnmühlen

Spinnmühlen – Keimzelle der sächsischen Industrie

05.08. – 30.08.2020 im Wasserbau der Alten Baumwolle, Foyer 2. Obergeschoss

Historische Ansicht der ehemaligen Baumwoll-
spinnerei Plaue



STADTKURIER FLÖHA – Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Flöha – Offerten

Seite 16 Nr. 8/2020



STADTKURIER FLÖHA – Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Flöha – NICHTAMTLICHER TEIL

Nr. 8/2020 Seite 17

Mit einem obligatorischen Spruch und
den symbolischen drei Hammerschlägen
wurde am 1. Juli 2020 der Grundstein für
den Neubau eines Seniorenpflegeheims,
den der Verein Lebenshilfe Freiberg an der
Güterbahnhofstraße in Flöha errichten
lässt, gesetzt.
Diana Richter, stellvertretende Geschäfts-
führerin der Lebenshilfe, füllte im Rahmen
der feierlichen Zeremonie eine Kartusche
mit einer aktuellen Lokalausgabe der
„Freien Presse“ Flöha, einer Chronik 
„30 Jahre Lebenshilfe Freiberg“ , Infos zur
Corona-Pandemie sowie – passend zur
derzeitigen Situation – mit einem selbst
genähten Mundschutz und versenkte an-
schließend das Behältnis in der Boden-
platte des künftigen Gebäudes.
Unterdessen ist der Fortschritt der Arbei-
ten unübersehbar. Denn die Bauleute der 

„Glück Auf“ GmbH Lauterbach sind nach 
dem offiziellen Start im März 2020 aktuell
damit beschäftigt, das Kellergeschoss zu
errichten. 
Die Bauarbeiter haben sich das Ziel ge-
setzt, bis Jahresende den Rohbau winter-
fest zu errichten, damit es dann sofort mit
dem Innenausbau weiter gehen kann. Das
rund 5 Millionen teure Bauwerk soll im Juli
2021 seiner Bestimmung übergeben wer-
den. Das Haus wird einmal über 47 Plätze
verfügen, die Bewohner leben dann aus-
nahmslos in Einzelzimmern. „In dem Ge-
bäude werden vorrangig Seniorinnen und
Senioren leben, die in unserer Werkstatt
gearbeitet haben und einer besonderen
Betreuung bedürfen. Grundsätzlich steht
unsere künftige Einrichtung, die wir übri-
gens ohne Fördermittel bauen, für alle
Personen offen. Voraussetzung ist jedoch, 

dass sie die über einen Pflegegrad verfü-
gen“, sagte Diana Richter. kbe

Grundsteinlegung für neues Seniorenhaus ist erfolgt

Motorsport mit Muskelkraft

Während der Sommertour des Kreissport-
bundes Mittelsachsen, bei der der Dach-
verband verschiedene Vereine besuchte,
machte Geschäftsführer Benjamin Kahlert
mit seinem Team auch beim Motorsport-
club (MC) Flöha Station. Dort sah er aber
zunächst keine schnellen Motorräder,
sondern viele Kinder, die mit einem Helm
ausgestattet auf dem Sattel eines Fahrra-
des saßen und die Kinder-Moto-Cross-
Strecke mit Muskelkraft bewältigten. MC-
Chef Rico Näther machte in diesem Zu-
sammenhang deutlich, dass es sich dabei
nicht um ein neues Sparprogramm han-
delt, sondern Teil des Kindertrainings ist.
Dieses wird von den beiden erfahrenen Ex
Piloten Markus Barthel und Marcus Kehr
immer donnerstags ab 16 Uhr auf dem
Clubgelände im Vogeltal Flöha durchge-
führt. „Auf dem Fahrrad können sich die
Kids austesten, dabei lernen, mit der Ge-
schwindigkeit umzugehen, die richtige
Körperhaltung einzunehmen und auch
mal mutig auf zwei Rädern im Gelände
unterwegs zu sein“, sagte Näther. So sei
es möglich, zunächst auf dem Fahrrad
auszutesten, ob dieser Sport etwas sein
könnte. Das unterstreicht auch Barthel.
„Die Anfänger sollen sich bei geringen
Geschwindigkeiten an sicheres und kraft-
sparendes Fahren gewöhnen, sich mit der
Technik vertraut machen und die Grund-
lagen lernen. Die kleinen Einsteiger begin-
nen in der Regel auf dem Fahrrad, erst
dann geht es auf die Maschine. Bei den
Fortgeschrittenen geht es dann schon
etwas zügiger zur Sache“, erläuterte der
ehemalige Enduro-Europameister. 
Für den Vereinspräsidenten ist es enorm
wichtig, in die Nachwuchsarbeit zu inve-

stieren. „Schließlich wollen wir unseren
Sport auch noch in ein paar Jahren ge-
meinsam betreiben können. Dafür sind
neue und vor allem junge Mitstreiter wich-
tig“, stellte Näther im Gespräch mit 
Kahlert fest. Bezüglich der Mitgliederent-
wicklung kann der MCF aktuell nicht kla-
gen. Trotz Corona und der damit
verbundenen Absage von sämtlichen
Rennen stieg die Anzahl gegenüber dem
Jahresbeginn um reichlich 20 auf jetzt
mehr als 120 Mitglieder. Positiv dürfte sich
auch auswirken, dass die Flöhaer Motor-
sportfreunde mit dem MC Bannewitz eine
Kooperation eingegangen sind. „Die
Truppe aus dem Raum Dresden hat keine
eigene Strecke mehr und suchte nach
einer Alternative. Wir haben den Sportlern
die Möglichkeit eingeräumt, bei uns zu
fahren. Im Gegenzug packen sie bei der
Erledigung von Vereinsaufgaben mit an“,
sagte Näther. Allerdings ist der sportliche
Himmel in Zeiten von Corona auch beim
Flöhaer Verein alles andere als heiter.

Denn die bei den Hobbyfahrern der Re-
gion sehr beliebte Flöha-Pokal-Serie
muss ausfallen. „Durch die Pandemie-Be-
schränkungen war es bisher nicht mög-
lich, Veranstaltungen durchzuführen. Jetzt
haben sich alle Beteiligten für eine Kom-
plett-Absage entschieden“, erklärte der
Vorsitzende. Allerdings gibt es Hoffnung.
„Wir haben vor, im September eine Klub-
meisterschaft auszutragen, bei der vor
allem der Nachwuchs im Vordergrund ste-
hen soll“, blickte Näther voraus. In Stein
sei dieses Vorhaben aber noch nicht ge-
meißelt. „Wir werden die Corona-Entwick-
lung dabei ganz genau im Auge behalten
und dann eine Entscheidung treffen“. kbe 

Freizeitsportler lochen ein 

International ging es während der ersten
Auflage des Family-Day am 12. Juli auf
der Minigolfanlage in Flöha zu. Denn unter
den 83 Hobbysportlern, die versuchten,
die Bälle möglichst zügig auf den 18 Bah-
nen einzulochen, befand sich auch An-
thony Biondi. Zwar war sein Anreiseweg
am Wettkampftag überschaubar, denn er
wohnt mit Freundin Nadja Baradiy und
dem einjährigen Kind in Niederwiesa.
Doch ursprünglich stammt der 27-Jährige
aus Kalifornien/USA. Seit einem Jahr lebt
er in Mittelsachsen. Zwar konnte der auf-
geschlossene Mann im Kampf um die
Spitzenpositionen – auf dem Podest der
Einzelwertung standen am Ende Timon
Langner, Jörg Petzold und Gerd Dörfler –
nicht eingreifen. Dennoch verbuchte er
ein ganz ansprechendes Ergebnis. „In den
USA habe ich oft auf dem großen Golf-
platz aufgeschlagen und auch Minigolf
gespielt. Jetzt hatte ich in Deutschland
bisher keine Zeit dazu“, sagte der junge

Sportnachrichten +++ Sportnachrichten +++ Sportnachrichten

MC Chef Rico Näther (r.) und KSB-Geschäfts-
führer Benjamin Kahlert (daneben) verfolgen
das Kindertraining. Foto: Knut Berger

Diana Richter (l.) füllt die von Bauleiter Frank
Hilpert (r.) gehaltene Hülse mit Zeitdokumen-
ten. Flöhas Oberbürgermeister Volker Holu-
scha (Mitte) zählte bei der Grundsteinlegung zu
den Gästen. 
Foto: Knut Berger �
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Vater, der sich in der Region bereits ganz
gut eingelebt hat. „Hier ist es nicht so heiß
und nicht so trocken wie bei mir in Kali-
fornien. Zudem sind die Wälder sehr groß,
herrlich grün und einfach schön“,
schwärmt der Amerikaner, der auf dem
Gebiet der Bausanierung tätig ist. Seine
deutsche Partnerin habe er kennen ge-
lernt, als sie für eine vorübergehende Zeit
in Kalifornien arbeitete. 

Anthony hatte beim Minigolf-Turnier in
Flöha nicht vordergründig das Ziel, ein
Top-Resultat zu erreichen. Vielmehr ging
es bei diesem Breitensportwettkampf
auch darum, das Hotel Wiesenhof in Süd-
tirol zu unterstützen, das durch die Co-
rona-Krise in akute Schwierigkeiten
geraten ist. Ein Teil der Startgebühren aller
Teilnehmer wurden nach Italien überwie-
sen „Ich habe dort mit vielen Freunden
schon oft Urlaub gemacht und dort auch
Anthony und Nadja kennen gelernt“, er-
klärte Thomas Engel, der Chef der Mini-
golfabteilung des TSV Flöha ist. Zudem
gab es auch zwei Tickets für einen Kurz-
urlaub in diesem Haus zu gewinnen. Die
Preise gingen an die Familien Israel
(Flöha) und Band (Geringswalde). Die drei
Erstplatzierten in der Einzelwertung qua-
lifizierten sich zudem für das Turnier um
den „Minigolfer des Jahres“, das zu Pfing-
sten 2021 ausgespielt wird. Die Grund-
idee des Family-Days, Nichtaktive auf die
Golfanlage einzuladen, stammt nicht vom
TSV Flöha. Vielmehr wurde das Turnier
vom Deutschen Minigolfsport Verband
ausgeschrieben. Bis zum 31. Oktober
2020 finden solche Veranstaltungen in
verschiedenen Kommunen statt. „Wir
wollen damit zielgerichtet die Leute an die
Bahnen locken und dafür begeistern, den
Schläger möglichst regelmäßig in die
Hand zu nehmen“, sagte Michael Burkert
der Vizepräsident Breitensport des Ver-
bandes. Was dabei die kleine Abteilung
des TSV Flöha auf die Beine gestellt hatte,
fand seinen uneingeschränkten Zuspruch.
„Die Anlage präsentiert sich in einem äu-
ßerst gepflegten Zustand und wirkt sehr
einladend. Das zeigt auch die große Re-
sonanz beim Flöhaer Family-Day“,
schätzte der Magdeburger Ehrenamtler,
der als IT-Fachmann bei der DB Bahnbau
Gruppe arbeitet, ein. Er vertritt den Stand-

punkt, dass Minigolf den Kindern und Ju-
gendlichen auch in der Schule zu Gute
kommen kann. „Diese Sportart, in der
man mit viel Übung etwas erreichen kann,
ist sehr mit Konzentration verbunden.
Dabei steht vor allem die Koordination
von Augen und Händen im Vordergrund.
Wer es schafft, sich auf eine bestimmte
Aufgabe zu konzentrieren, kommt auch in
der Ausbildung besser weiter“, erklärte
der Vizepräsident des Verbandes. kbe 

TSV-Kicker mischen in allen 

Altersklassen mit

Fußball-Mittelsachsenligist TSV Flöha ist
Ende Juli wieder in den Trainingsbetrieb
eingestiegen. Nun hofft die Truppe, dass
nach der turbulenten Corona-Zeit die
kommende Saison planmäßig absolviert
werden kann. Beim TSV, der von Mirko
Schwoy trainiert wird, hat sich in den ver-
gangenen Wochen das Personalkarussell
kaum gedreht. „Mir ist nicht bekannt,
dass uns ein Spieler verlassen will. Aus
den eigenen A-Junioren rückt ein Kicker
auf, ein Neuzugang kommt von der USG
Chemnitz zu uns“, sagt Nico Israel von
der Abteilungsleitung. Einer neuen 
Aufgabe stellt sich auch die zweite Män-
nermannschaft, die in die Mittelsachsen-
klasse aufgestiegen ist. „Dort treffen wir
unter anderem auf Falkenau und Nieder-
wiesa. Die Vorfreude auf dieses Derby ist
bei uns schon jetzt sehr groß“, erklärt der
sportliche Leiter. Auch der Kader der Flö-
haer A-Junioren, die in der Landesklasse
spielen, bleibe unverändert. „Wir wollen in
der kommenden Saison in der Staffel eine
gute Rolle spielen“, blickt der TSV-Funk-
tionär nach vorn. Zudem teilte er mit, dass
der TSV Flöha im bevorstehenden Punkt-
spielbetrieb alle Nachwuchsklassen be-
setzen wird. kbe

Ausdauerläufer betätigen

sich als Transporteure

Obwohl Sportveranstaltungen und große
Feiern derzeit kein großes Thema sind,
haben am 25. Juni 2020 Ausdauerläufer
aus Falkenau, Flöha und Oederan beides
miteinander verbunden. 

Sechs Männer hatten sich vom Auensta-
dion Flöha auf den Weg gemacht, um eine
außergewöhnliche Fracht nach Freital zu
bringen. Die Läufer transportierten einen
Staffelstab, der in Verbindung mit dem
"Tag der Sachsen" steht. Ursprünglich
sollte in diesem Jahr dieser dreitägige
Event in Aue-Schlema stattfinden. Dabei
ist es unter anderem üblich, dass der
Staffelstab an die nächste Gastgeberstadt
übergeben wird. Das wäre in diesem Fall
Freital, die 2021 Gastgeber des Spekta-
kels ist. 
Da wegen der Corona-Pandemie der
Sachsentag jedoch abgesagt ist, haben
sich die Organisatoren jetzt etwas Be-
sonderes einfallen lassen. Denn der 
Staffelstab wurde auf insgesamt 5 Tages-
abschnitten und rund 100 Kilometern vom
Erzgebirge Richtung Freital befördert. Ein
Abschnitt führte von Flöha nach Freiberg.
Die Strecke verlief über den Höllengrund
Falkenau nach Oederan. „Dort haben wir
zwei Damen eingesammelt, die den Weg
mit uns bestritten. Weiter ging es durch
Kirchbach, Oberschöna und den Freiber-
ger Stadtwald“, berichtete Thomas
Schröder. 
Der Chef der Laufgruppe des TSV Falke-
nau wollte wie seine Mitstreiter auf dem
Weg in die Kreisstadt eigentlich 28 Kilo-
meter zurücklegen. „Ein Teil der Gruppe,
zu der auch ich gehörte, hat sich aber ver-
laufen. So wurde die Distanz noch länger
und unser Zielankunft in Freiberg ver-
schob sich. Schließlich hatten wir gegen
21.30 Uhr den Obermarkt erreicht“,
schmunzelte Schröder. “Aber davon ab-
gesehen war es eine tolle Sache, die
Strecke führte über Stock und Stein. Alle
Beteiligten hatten ihren Spaß“, versicherte
der Falkenauer. kbe 

Ein Amerikaner in Flöha: Anthony Biondi lochte
auf der Minigolfanlage ein. Foto: Knut Berger 

Der TSV Flöha (hier mit Tommy Möbius, rotes
Trikot) freut sich auf die neue Saison in der
Fußball-Mittelsachsenliga. Foto: Knut Berger

Die Laufgruppe startete im Auenstadion Flöha
Foto: Laufgruppe/Elke Grein �
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Kein Amtsblatt erhalten?
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Ortsteil Falkenau.
Das aktuelle Amtsblatt finden Sie auch
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weise unter der Telefonnummer 791
110 entgegen.

Gottesdienste jeden Samstag:

9:30 Uhr Bibelgespräch
10:30 Uhr Predigt

Jeden Dienstag:

19:45 Uhr Chorprobe

Sie sind zu allen Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen herzlich eingeladen. �

Einladung der 

Adventgemeinde 
Katholische Kirche 

„St. Johannis der Evangelist“ Freiberg

Gottesdienste Monat August 2020 für die Orte 

Flöha, Oederan, Augustusburg und Eppendorf

18. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 01.08.

16.30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18.00 ‚Uhr Gottesdienst in Oederan

Sonntag, 02.08.

09.00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg
10.30 Uhr Gottesdienst in Flöha 

Donnerstag, 06.08.

09.00 Uhr Wochentagsgottesdienst in
Flöha

19. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 08.08.

16.30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18.00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg

Sonntag, 09.08.

09.00 Uhr Gottesdienst in Oederan
10.30 Uhr Gottesdienst in Flöha

Donnerstag, 13.08.

09.00 Uhr Wochentagsgottesdienst in
Flöha

20. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 15.08.

16.30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18.00 Uhr Gottesdienst in Oederan

Sonntag, 16.08.

09.00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg
10.30 Uhr Gottesdienst in Flöha

Donnerstag, 20.08.

09.00 Uhr Wochentagsgottesdienst in
Flöha

21. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 22.08.

16.30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18.00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg

Sonntag, 23.08.

09.00 Uhr Gottesdienst in Oederan
10.30 Uhr Gottesdienst in Flöha

Von Dienstag, 25. bis Donnerstag, 27.08.
finden in Flöha 3 Religiöse Kindertage für
Schüler Klassen 1 – 8 statt. Damit die Pla-
nung erfolgen kann und auch die notwen-
digen Hygienevorschriften eingehalten
werden, bitten wir um eine verbindliche
Anmeldung.

Donnerstag, 27.08.

09.00 Uhr Wochentagsgottesdienst in
Flöha

22. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 29.08.16.30 Uhr

Gottesdienst in Eppendorf
18.00 Uhr Gottesdienst in Oederan

Sonntag, 30.08.

09.00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg
10.30 Uhr Gottesdienst in Flöha 
besonders für die Schulanfänger und für
Familien.

Bitte melden Sie sich an: 
03731-3000573 �

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der Praxissprechzeiten über die bun-
desweite Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Für Notfallpatienten wie: akut Erkrankte, Unfallpatienten und Personen in lebensbe-
drohlichen Situationen: Telefon 112

Dienstzeiten jeweils: (Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst)

Montag, Dienstag u. Donnerstag        19:00 Uhr – 07:00 Uhr
Mittwoch                                            14:00 Uhr – 07:00 Uhr
Freitag durchgängig bis Montag        14:00 Uhr – 07:00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Chemnitz

Flemmingstraße 4, Haus B
09116 Chemnitz
Telefon: 0371 33333947
Dienstzeiten:

Montag und Mittwoch: 14:00 Uhr – 21:00 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzl. Feiertage und Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Weitere Informationen oder Änderung finden Sie unter der Internetadresse:
www.kvs-sachsen.de �

�
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